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Lichtpunkt:

Meiringen
Adventsfenster am Donnerstag, 18. De-
zember, 19.00 Uhr beim Kirchgemeinde-
haus. Mit Weihnachtsgeschichte, 
Friedenslicht-Andacht und Apéro.......

– weiter auf Seite 17

Innertkirchen
B......

– weiter auf Seite 16

Gadmen
Offenes Adventssingen + Adventsfens-
ter + Friedenslicht am Montag, 15. De-
zember, 19.30 Uhr in der Kirche Gadmen.
Gemütliches Beisammensein......

– weiter auf Seite 18

Guttannen
Gottesdienst an Silvester am Mittwoch, 
31. Dezember um 17.00 Uhr in der Kirche 
Guttannen. Mit Pfarrer Arnold Wildi und 
Organist Konrad Zimmermann........

– weiter auf Seite 18

aus Farbpigmenten und trockenem 
Öl auf einer Leinwand. Der Rest ent-
steht in der Vorstellung des Betrach-
tenden, ist also Imagination oder 
Metaphysik.
Gott wird Mensch – Dir Mensch zu-
gute. So fasst der Liederdichter Paul 
Gerhardt das Weihnachtsgesche-
hen zusammen. Gott will sich uns 
nicht in einem Bildnis zeigen, er 
zeigt sich als der Lebendige selbst in 
Menschengestalt. Als Kirche beken-
nen wir, dass Gott sich in Christus 
offenbart hat, das Licht in ihm sicht-
bar geworden ist. Die Feiertage und 
die Geburtsgeschichte aus dem Lu-

kasevangelium erinnern uns wohl 
daran. Aber wie können das unsere 
Mitmenschen noch erkennen oder 
erfahren?
Wir bekennen, dass durch jede und 
jeden von uns dieser Christus für 
die Mitwelt erlebbar und erfahrbar 
werden kann. Das darf Teil der Visi-
on sein als Kirchgemeinden in unse-
rer Region Oberhasli-Brienz. Im 
Jahr 2026 wird uns erstmals ein ge-
meinsamer Kirchenkalender be-
gleiten. Viele haben dazu Lieblings-
fotos aus der Region beigesteuert, 
die mit biblischen Wochenworten 
und einem Gedicht von Christine 

Grossmann ergänzt werden zu ei-
nem ansprechenden Tischkalender. 
Alle Fotobeiträge wurden in diesem 
Bildmosaik elektronisch zusam-
mengefügt über das Christuspor-
trät von Rembrandt. Es soll zeigen: 
An jedem Ort, zu jeder Zeit und an 
allen Anlässen soll es weiterhin 
spürbar sein. In allem Reden und 
Handeln, in Beruf und Freizeit, in 
der Kirche und in der Natur, zu Hau-
se und unterwegs, alleine und in 
Gruppen: Christus ist unsere Mitte, 
er ist das Licht, und sein Licht soll 
für uns und durch uns leuchten 
auch im kommenden Jahr.
Beat Abegglen

Gemeinsam Christus abbilden

Weihnachten steht vor der Tür

Bildmosaik: Beat Abegglen, aus Bildmaterial von Gemeindemitgliedern im Oberhasli, über dem Bild Ein Christus nach dem Leben von Rembrandt, 1648 Foto: Hans M. Tontsch

Innertkirchen
Adventsfenster mit Chor am Sonntag, 7. 
Dezember, 18.00 Uhr in der ref. Kirche 
Innertkirchen. Mit dem Emble Cantandi, 
Beat Abegglen und Umtrunk........

– weiter auf Seite 18

Brienz
«Wo?» Musik & Wort in der Kirche Bri-
enz, Sonntag, 14. Dezember 19.00 Uhr. 
Mit dem Oberer Brienzersee Chor (Mu-
sik) und Pfr. Martin Gauch (Wort).......

– weiter auf Seite 16

Weihnachtszeit – verlinken wir mit 
ganz vielen Erfahrungen, Gefüh-
len, Erwartungen, Freuden, Ängs-
ten, Druck, Stress.
Von all dem, was wir mit dieser Zeit, 
die bereits vor der Tür steht, verbin-
den, möchte ich nur einen Gedan-
ken aufgreifen, der es wert ist, sich 
diesem zu widmen. 
Dabei gilt es auf ein paar Dinge zu 
achten, die mir beim Lesen durch 
den Kopf gehen. Diese Gedanken 
mal aufschreiben und vielleicht mit 
jemandem mal zu besprechen. 

Was muss ich tun, damit man mich 
nicht mag? 

Ich weiss, eine etwas komische Fra-
ge. «Ich kann machen, was ich will 
und Menschen meiden mich, sie 
mögen mich nicht, sie lassen sich 
nicht auf eine nähere Beziehung mit 
mir ein.»
Was steckt dahinter? 
Gerade in der Vorweihnachtszeit 
und dann in der Weihnachtszeit be-
kommen nicht wenige Menschen 
das zu spüren. Ihre Gefühle täu-
schen sie nicht. Aber wo liegt die Ur-
sache? Ist es so etwas wie ein Teu-
felskreis? Aus Angst vor Ableh-

nung, Einsamkeit entwickle ich ein 
Verhalten in der Beziehung zu ande-
ren Menschen, welches mir am 
Schluss die Bestätigung auf dem 
Teller serviert: «Wieder einmal 
mehr habe ich die Bestätigung, dass 
man mich nicht mag!»
Was muss ich machen, dass man 
mich nicht mag? Die Antwort könn-
te sein: Das Verhaltensmuster bei-
behalten, also nichts.  
Stelle ich mir aber die Frage: Was 
könnte ich machen um all die nega-
tiven Gedanken, Gefühle und Ver-
haltensmuster loszuwerden und 
setze mich damit auseinander, kann 
vielleicht eine neue Erfahrungstür 
sich öffnen. 
Liebe Leserinnen und Leser, Jesus 
hat das in all seinen Begegnungen 
mit Menschen zu Stande gebracht, 
dass Menschen eingespielte Verhal-
tensmuster loswerden und so in 
eine Gemeinschaft aufgenommen 
und integriert werden konnten. 
Joh. 12,46: Ich bin als das Licht in die 
Welt gekommen, damit jeder, der an 
mich glaubt / der mir vertraut, ‘das 
Licht hat’ und nicht in der Finster-
nis bleibt.

Hans M. Tontsch

nen selbst Licht nur re-
flektieren, niemals 
Licht sein. Es bleibt für 
uns Menschen unfass-
bar, lässt sich nur an sei-
ner Auswirkung 
erkennen: es wird hell 
in einem Raum! 
Rembrandt kannte wie jeder Maler 
die Herausforderung der leeren 
Leinwand: Wie soll man Licht abbil-
den? Eigentlich besteht auch sein 
berühmtes Bild von Christus nur 

Das Licht scheint in der 
Finsternis – so fasst Jo-
hannes die Menschwer-
dung Gottes in Christus, 
das Weihnachtsevange-
lium, zusammen (Joh. 
1,5). Wie lässt sich Licht 
darstellen? Mit einem 
Gegenstand oder Bild-
nis sicherlich nicht (du 
sollst dir kein Bild ma-
chen!), denn diese kön-
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Pfarramt 1: 
Pfr. Peter Mainz
Chilchgasse 1 
3855 Brienz
Tel. 077 441 59 12
peter.mainz@kirchebrienz.ch
Brienz Dorf

Pfarramt 2: 
Pfr. Hans. M. Tontsch 
Schwanderstrasse 48 
3855 Schwanden
Tel. 077 421 77 05
hans.tontsch@kirchebrienz.ch
Schwanden – Hofstetten – Brienzwiler –
Kienholz

Pfarramt 3: 
Pfr. Martin Gauch
Talstrasse 48
3855 Brienz
Tel. 033 849 17 12
martin.gauch@kirchebrienz.ch
Oberried – Ebligen

Agenda im Dezember
Gottesdienste 
So. 7. 10.00 Kirche Oberried, Gottesdienst zum 2. Advent
Mit Pfarrer Martin Gauch, Lektorin Heidi Rohr, Organist Raphaël 
Gogniat und mit den SchülerInnen der Natürlich Schule
Taxidienst: Bitte bei Heidi Rohr, Tel. 033 951 31 80 oder 078 819 89 
79 bis am Sonntagmorgen, um 9.00 Uhr, anmelden.
So. 14. 19.00 Kirche Brienz, Musik und Wort Gottesdienst 
Mit Pfarrer Martin Gauch und dem Oberen Brienzersee Chor
Anschliessend Apéro in der Pfrundscheune
So. 21. 10.00 Kirche Brienzwiler, Gottesdienst zum 4. Advent
Mit Pfarrer Martin Gauch, Lektorin Heidi Rohr und Raphaël Gogniat, 
Musik. Taxidienst: Bitte bei Heidi Rohr, Tel. 033 951 31 80 oder 078 
819 89 79 bis am Sonntagmorgen, um 9.00 Uhr, anmelden.
So. 21. 17.00 Gemeindehaus Hofstetten, Gottesdienst mit 
Adventshöck
Mit Pfarrer Martin Gauch und Raphaël Gogniat, Musik
Mi. 24. 16.30 Kirche Brienz, Familien-Gottesdienst 
Mit Pfarrer Peter Mainz und Raphaël Gogniat, Musik
Mi. 24. 22.30 Kirche Brienz, Christnachtfeier 
Mit Pfarrer Peter Mainz, Lektorin Heidi Rohr und Raphaël Gogniat, 
Musik.  Taxidienst: Bitte bei Heidi Rohr, Tel. 033 951 31 80 oder 078 
819 89 79 bis am Mittwochmorgen, um 9.00 Uhr, anmelden. 
Mi. 24. 22.30 Kirche Brienzwiler, Christnachtfeier
Mit Pfarrer Hans M. Tontsch, Lektorin Sonja Sterchi und dem Brass 
Quintett Brienzwiler
Taxidienst: Bitte bei Sonja Sterchi, Tel. 033 951 04 50 oder 079 398 
34 35 bis am Mittwochmorgen, um 9.00 Uhr, anmelden.
Mi. 24. 22.30 Kirche Oberried, Christnachtfeier
Mit Pfarrer Martin Gauch, Lektorin Katharina Wüthrich und Ueli 
Staeger, Musik. Taxidienst: Bitte bei Katharina Wüthrich, Tel. 078 791 
05 02, bis am Mittwochmorgen, um 9.00 Uhr, anmelden.
Do. 25. 10.00 Kirche Brienz, Weihnachtsgottesdienst mit 
Abendmahl
Mit Pfarrer Martin Gauch, Lektor Lorenz Trauffer und Raphaël Gogni-
at, Musik. Taxidienst: Bitte bei Lorenz Trauffer, Tel. 033 951 05 63 bis 
am Donnerstagmorgen, um 9.00 Uhr, anmelden.
Fr. 26. 19.00 Axalp, Waldweihnachtsfeier
Mit Pfarrer Hans M. Tontsch
Mi. 31. 17.00 Kirche Brienz, Musikalische Jahresschlussfeier Allianz
Mit Pfarrer Peter Mainz, Elaine Pankop-Miles EGW, Raphaël Gogniat, 
Orgel und Adolf Zobrist Alphorn

Kinder 
So.  7. 10.00 Brienz, Sonntagschule in der    Pfrundscheune 
So.  7. 10.00 Oberried, Sonntagschule in der Kirche

Oberrieder Gebet
Di.  2./16.  17.30 Kirche Oberried

Ökumenisches Abendgebet
Do. 4./11./18.  17.30 in der Pfrundscheune

Leiter KUW l+ll Thomas Wiessner 078 864 95 50  thomas.wiessner@kirchebrienz.ch
Gemeindearbeit Gaby Wiessner  078 849 94 31   gaby.wiessner@kirchebrienz.ch 
Sigriste Brienz Sigristen - Team  033 951 20 46   friedhofbrienz@bluewin.ch
- Brienzwiler Ursula von Bergen 033 951 32 65
- Oberried  Christine Zwald 033 849 11 47
Sekretariat  Zora Herren   033 951 29 79   sekretariat@kirchebrienz.ch
   Elsbeth Rodi  033 951 29 79   elsbeth.rodi@kirchebrienz.ch
Öffnungszeiten Montag und Freitag 8.30-10.30 Uhr

Kollekten im September

 7. Kinderbetreuung Interla-
ken Oberhasli KiBIO 50.00

 14. FAIRMED 183.00
 21. Synodalrat, Bettag 53.00
 28. ALUNA Grupo Colombo 

Suizo 67.18 

Kollekten im Oktober

 5. KIPEPEO Hilfe zur Selbst-
hilfe für Familien in 
Tansania 190.70

 12. Schweizerische Flücht-
lingshilfe 284.65

 19. Refugium, Verein für Hinter-
bliebene nach Suizid 170.00

 25. Verein SMS, für Menschen 
auf dem Friedhof Juba 384.65

 26. Allianz Brienz 688.70

Ganz herzlichen Dank für Ihre 
Spende!

Kirchgemeinde Brienz

www.kirchebrienz.ch

Musik & Wort in der Kirche Brienz: «Wo?»
Sonntag, 14. Dezember 2025 19.00 Uhr
Mit dem Oberen Brienzersee Chor (Musik) und Pfr. Martin Gauch (Wort)

 Foto: Foto: zvg Oberer Brienzersee Chor

 Foto: Hans M. Tontsch

Veranstaltungen

Ökumenischer Dindlentreff
Dienstag, 2. Dezember, 14.00 
Gemeindehaus Dindlen
Mit dem Pflegeteam Papillon. 

Begräbnisbezirks- und 
Kirchgemeindeversammlung
Montag, 08. Dezember, Kirchgemein-
dehaus Kienholz
Freundliche Einladung zur Kirch-
gemeindeversammlung anschl. 
an die Begräbnisbezirksver-
sammlung (Start 19.30 Uhr). 
Traktanden siehe www.kirche-
brienz.ch, Rubrik «Aktuelles».

Kaffeestube
Donnerstag, 11. Dezember, 14.00
Kirche Oberried. Wir freuen uns auf 
einen gemütlichen Nachmittag.

Ökumenischer Dindlentreff
Dienstag, 16. Dezember, 14.00 
Gemeindehaus Dindlen
Mit Erzählerin Ursula Nydegger. 

Café 60+
Freitag, 19. Dezember, 14.00
Mit kleiner Weihnachtsfeier. 
Anmeldung bis Dienstag, 16.12. 
bei Christina Flück, 033 951 16 30.

Konzert ABGESAGT
Samstag, 20. Dezember, 19.00 Kirche 
Brienz
Leider muss das Konzert mit 
Raphaël Gogniat und Maria 
Rosolemos abgesagt werden. 
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Leid im Oktober 

WIR NAHMEN ABSCHIED IN 
OBERRIED 
 16. Karl Amacher, geb. 1928

WIR NAHMEN ABSCHIED IN BRIENZ 
 17. Adelheid Wyss, geb. 1929
 31. Richard Meichtry, geb. 1944
 31. Martin Glaus, geb. 1949

WIR NAHMEN ABSCHIED IN 
BRIENZWILER
 20. Marthi Grossen-Hiltbrand, geb. 

1933

Am. 7. Oktober machte sich eine 
Gruppe von neun Menschen auf den 
Weg in’s Herz von Rumänien, nach 
Siebenbürgen (Transsilvanien).
Organisiert hatte die zweiwöchige 
Reise Hans Tontsch, Pfarrer in Bri-
enz, mit siebenbürgischen Wur-
zeln.
Vor 800 Jahren siedelten sich 
deutschsprachige Sachsen in diesem 
Gebiet an, wo ihre Sprache, Kultur 
und Religion bis heute weiterlebt.
Das Ende des Kommunismus in Ru-
mänien 1989 löste eine Auswande-
rungswelle aus, so dass heute nur 
noch etwa 12'000 Siebenbürger 
Sachsen hier leben.
Vom Flughafen Bukarest aus fuhren 
wir mit einem Kleinbus knapp 200 
Kilometer nach Norden bis nach 
Wolkendorf (auf rumänisch Vul-
can) in das Geburtsdorf von Hans 
Tontsch.
Unsere Pension, in der wir die köst-
liche rumänische Küche geniessen 
durften, gehört der evangelischen 
Kirche mit dem Pfarrer Uwe Seid-
ner. Er zeigte und erklärte uns in 
den nächsten Tagen mit seinem 
schier unerschöpflichen Wissen die 
Kulturschätze Siebenbürgens.
Wir besichtigten Kirchenburgen. 
Das sind Kirchen um die ein Vertei-
digungsring gebaut wurde, mit der 
Infrastruktur für eine ganze Dorf-
gemeinschaft. Hier schützten und 
verteidigten sich die Menschen vor 
den immer wieder vorkommenden 
feindlichen Angriffen. Wir waren 
unter anderem in der Kirchenburg 
Tartlau, Honigberg und Deutsch 

Weisskirch. Letztere zählt zum Un-
esco Weltkulturerbe, weil dort altes 
Brauchtum und die herkömmliche 
alte Lebensweise noch gepflegt 
wird.
Einige weitere Höhepunkte waren 
Schloss Bran, bekannt auch unter 
«Törzburg». Die Törzburg wird tou-
ristisch als "Draculaschloss" ver-
marktet, da sie dem fiktiven Schloss 
in Bram Stokers Roman "Dracula" 
ähnelt und als Vorbild diente. 
Wir besuchten die Szekler, eine Un-
garische  Minderheit in Siebenbür-
gen und die Kreisstadt Kronstadt 
(Brasov) mit der schwarzen Kirche 
im Zentrum.
Nach viel Kultur gings in die Natur.
In der Dämmerung sassen wir im 
Schutz eines Beobachtungshäus-
chens am Rande einer Lichtung, auf 
der Bären angefüttert wurden. 
Wir hatten Glück! Einem stattlichen 
Braunbären, ungefähr sechs Jahre 
alt und zweihundert Kilogramm 
schwer, folgte ein etwa zweijähriges 
Jungtier. Uns stockte der Atem.
Die nächsten Tage verbrachten wir 
in Magura, einem Gebirgsdorf in 
den Karpaten auf 1020 Meter Höhe. 
In der gastlichen Villa Hermani, mit 
leckerem regionalem Essen, hatten 
wir Sicht auf das verschneite König-
steinmassiv. Auf unseren ausge-
dehnten Wanderungen wurden wir 
geführt von Horst, der uns mit span-
nenden lebensnahen Geschichten 
Einblick in die Seele Siebenbürgens 
schenkte.
Es war eine mega coole Reise.
Multumesc Hans!
Ute Braun, Claudine Nyffenegger

Reisebrichtli Rumänienreise 7.– 20.Oktober 2025

 Foto: Jörg Janköster pixelio  Foto: Harald Schottner pixelio

«Wo ist jetzt dieser Schlüssel schon 
wieder, verdammt nochmal?!»
Gut ist der Moment, wenn wir ihn 
dann wiederfinden. Kurz davor 
war’s gar nicht gut, denn da war 
ganz viel Ungeduld und Ärger, zum 
Wahnsinnigwerden war das. Und 
jetzt liegt er da, dieser Schlüssel, un-
ter den Handschuhen ist er gewesen 
und wir sind erleichtert. Das Glück 
des Findens allerdings, dieses Glück 
verflüchtigt sich so schnell wie es 
gekommen ist. Wie sollte es anders 
sein, denn schliesslich sind wir ja 
auch nicht dauernd glücklich über 
die Dinge, die wir nicht verloren ha-
ben. 

«Wo?» 
Diese Frage wird uns auch im ad-
ventlichen Musik & Wort vom 
14. Dezember mit dem Oberer Brien-
zersee Chor beschäftigen. Weil wir 
sie alle kennen, diese Frage: «Wo?»
Ein verlorener Schlüssel lässt sich 
finden, man braucht vielleicht nur 
den Handschuh zu heben. Aber da 
ist doch noch dieses Suchen nach ei-
nem guten Ort oder einem Men-
schen oder einem Gefühl oder nach 
Sinn oder Erfüllung oder dem, der 
die Welt in Händen hält. Es kann 
uns ein Leben lang in Bewegung hal-
ten. 

Und manchmal sind wir am Suchen 
und wissen nicht mal so genau, was 
wir eigentlich finden wollen. Getrie-
ben von unseren Wünschen und 
Sehnsüchten. Kann es sein, dass 
sehr viel Sinn im Suchen liegt? So 
viel Sinn, dass schnelles Finden fast 
schon irgendwie schade wäre? Ob 
vielleicht gar im Suchen der Schlüs-
sel liegt und nicht im Finden?

Deshalb heisst das Musik & Wort: 
«Wo?» 
Wir wollen uns auf die Suche ma-
chen. In der Hoffnung vielleicht 
auch, dass wir selber in unserer Su-
che dereinst gefunden werden. Wo 
wird Ihre Suche beginnen?
Mit auf die Suche macht sich der 
Obere Brienzersee Chor unter der 
Leitung von Theo Winkler. Sie wer-
den uns mit suchenden Liedern be-
glücken. Und mit Liedern, die Sie 
sonst noch finden, in ihrem Reper-
toire: Alte und neue, bekannte und 
unbekannte. Und er wird Sie beim 
einen oder anderen Lied auch zum 
Mitsingen einladen. 

Sie fragen sich: «Wo?»?

In der Kirche Brienz. Am Sonntag-
abend, 14. Dezember um 19.00 Uhr.
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Gottesdienste  
Fr. 5. 14.30 Stiftung Alpbach: Andacht
Mit Maria Rosolemos, E-Piano, und Manuela Grossmann, Pfarrerin
So.  7. 17.00 Michaelskirche: Adventskonzert mit offenem Singen
(siehe Hinweis rechts)
So.  14. 10.00 Kirche Hohfluh: Gottesdienst
Mit Maria Rosolemos, Orgel, und Ruedi Hermann, Schweizerische 
Glaubensmission
So.  14. 17.00 Michaelskirche: Dorfweihnachten
Musical «So ein Kamel», aufgeführt von der Schule Hausen und Willigen
Di. 23. 14.30 Stiftung Alpbach: Weihnachtsandacht
Mit Maria Rosolemos, E-Piano, und Karin von Zimmermann, Pfarrerin
Mi. 24. 17.00 Zeughauskapelle: Kinder- und Familiengottesdienst
Mit Heidi Siegenthaler, Orgel, und René Borgognon, Sozialdiakon
Mi. 24. 17.00 Kirche Hohfluh: Heilig-Abend-Feier
Mit Gabriela Moser, Orgel, und Ivana Fucik, Pfarrerin
Mi. 24. 22.30 Michaelskirche: Gottesdienst zu Heiligabend
Mit Franziska Grütter, Harfe, Gabriela Moser, Orgel und Petra Rufi-
bach, Pfarrerin
Do. 25. 10.00 Michaelskirche: Weihnachtsgottesdienst mit Abend-
mahl. Mit dem Frauen- und Männerchor Sängerbund und Singkreis, 
Leitung: Gabriela Moser, Maria Rosolemos, Orgel, und Petra Rufi-
bach, Pfarrerin 

Agenda im Dezember

Pfarrer Beat Abegglen
Kirchgasse 19, 3860 Meiringen
033 971 39 49 
beat. abegglen@refkgm.ch

Pfarrerin Petra Rufibach
Kirchgasse 19, 3860 Meiringen
077 537 24 71
petra.rufibach@refkgm.ch

Pfarrerin Ivana Fucik 
Kirchgasse 19, 3860 Meiringen
033 971 26 79
ivana.fucik@refkgm.ch

Pfarrerin Manuela Grossmann
Kirchgasse 19, 3860 Meiringen
079 696 04 37
manuela.grossmann@refkgm.ch

Für Beerdigungen und seelsorgerische Notfälle 
Telefon 033 971 19 00

Diakon, Katechet  René Borgognon 033 971 03 16 rene.borgognon@refkgm.ch
Katechetin   Eva Gees   033 971 03 16 eva.gees@refkgm.ch
Diakon i. A.   Josua Frehner  033 971 03 16 josua.frehner@refkgm.ch
Sigrist Meiringen Erich Maurer  033 971 03 63 sigrist@refkgm.ch
Sigristin Hohfluh  Katrin Ott   077 445 12 39 katrin.ott@refkgm.ch
Sekretariat   Dres Winterberger 033 971 33 63 sekretariat@refkgm.ch
    Kirchgasse 19, Postfach 635, 3860 Meiringen
Öffnungszeiten  Dienstag + Freitag 8.30-11.30 Uhr  

Kollekten im Oktober

MEIRINGEN
 5. Bäuerl. Sorgentelefon 122.40
 19. Winterhilfe 200.80

HASLIBERG 
 5. Mission am Nil 322.15
 12. Kinderverein Hasliberg 272.15

Herzlichen Dank für Ihre Spende!

Freude im Oktober

TAUFE IN HOHFLUH
 12. Selina Stähli, Meiringen

TAUFE IN MEIRINGEN
 19. Elina Malia Zurflüh, Meiringen

TRAUUNG IN MEIRINGEN
 18. Anita und Robin Winterberger, 

Schattenhalb 

Leid im Oktober

WIR NAHMEN ABSCHIED
 3. Friedrich Jakob (Fritz) Santschi-

Aeberhard, Meiringen, geb. 1947
 6. Walter von Bergen, Hasliberg 

Reuti, geb. 1954
 17. Gerhard Bürgi, Meiringen, 1940
 20. Terese Panier-Würgler, 

Meiringen, 1944
 27. Wolfgang Jonathan Mettler, 

Meiringen, geb. 1949
 31. Heinz Trutmann, Meiringen, 1947

Veranstaltungen 

Adventsgeschichten 
Mittwoch, 3., 10. und 17. Dezember, 
17.00 bis 17.30 
Michaelskirche, vor der Krippe.

Adventskonzert mit Meiringer 
Christkindl-Chor
Mittwoch, 17. Dezember, 19.00
Michaelskirche Meiringen.
Mit Maria Rosolemos am Klavier.

Besinnlicher Moment im Advent 
Montag, 1., 8. + 15. Dezember, 13.00
Mittwoch, 3., 10. + Mo. 22. Dez. 13.00
Michaelskirche Meiringen.
Maria Rosolemos spielt Klavier.

Bibel entdecken
Donnerstag, 4. Dezember, 18.00
Kirchenstube Hohfluh. 
Mit Pfarrer Beat Abegglen.

Büchercafé
Donnerstag, 4. Dezember, 15.30
Clubraum KGH. Buch: Unser Tag 
ist heute - Virgine Grimaldi.

Chilchezyt Meiringen
Montag, 8. Dezember, 19.30
Michaelskirche. Gottesdienstli-
che Feier für Menschen ab 16 J. 
mit einer kognitiven Beeinträchti-
gung. Anmeldung bis 5.12. bei 
M. Dummermuth, 076 501 52 33.

Gospelgruppe Meiringen
Donnerstag, 11. Dezember, 19.30
Probe im Saal KGH.

Jugendtreff «Backstube» 
Samstag, 13. Dezember, 20.00-23.00 
Ab 7. Kl. Mehrzweckraum KGH. 

Jugendtreff «Hittli» 
Samstag, 6. Dezember, 19.00-22.00 
Gemeindehaus Goldern. 5.-9. Kl.

Kindertreff Meiringen 
Freitag, 12. Dezember, 14.00-16.30 
Im Mehrzweckraum KGH. 
Für Kinder von 5-12 Jahren.

Kulturtag Hans Erni Museum
Freitag, 12. Dezember, ab 9.41
Abfahrt ab Meiringen. Anmeldung 
bei Ivana Fucik: Tel. 033 971 26 79.

Mändigs-Träff
Montag, 1. Dezember, 12.30
Im Hotel Panorama, Hasliberg 
Reuti. Anmeldung bis 28.11. bei 
René Borgognon: 077 508 43 86.

Meet you Treff
Donnerstag, 18. Dezember, 17.00
Treffpunkt für Jugendliche ab 
7. Klasse. Mehrzweckraum KGH.

Ökumenische Taizé-Feier
Sonntag, 21. Dezember, 19.00
Kirche Innertkirchen.

Seniorennachmittag
Montag, 8. Dezember, 14.00-16.00
Saal KGH. Weihnachtsfeier mit 
SchülerInnen der 1. + 2. Kl., Leh-
rerin Madlen Perreten. Zvieri 
vorbereitet vom Frauenteam.

Singen in der Gruppe 
Mittwoch, 3. und 17. Dezember, 14.00
In der Zeughauskapelle. 

Singkreis Meiringen Hasliberg
Mittwoch, 3. Dezember, 19.30-21.30
Probe in der Kirche.

Singkreis Meiringen Hasliberg
Mittwoch, 10. Dezember, ab 19.00
Adventshöck im Saal KGH.

Spielnachmittage
Montag, 1. und 15. Dezember, 14.00
Weihnachtsfeier am 15.12.
Im Saal KGH. Ab 60 Jahren.

Treff für alleinstehende Frauen 
und Männer
Freitag, 5. Dezember, 12.00
Im Restaurant Tourist, Willigen.
Anmeldung bei I. Fucik: 033 971 26 79.

TubeNäscht 
Donnerstag, 4. + 18. Dezember, 9.00
Im Mehrzweckraum KGH. Ab 5 J. 

«Zäme tanze»
Freitag, 12. Dezember, 16.30
Saal Kirchgemeindehaus. Infos: 
Helen Gilgen, 033 971 14 58. 

Zmorge für alle
Mittwoch, 3. Dezember, 8.30 
Zmorge im Saal KGH. Herstellen 
einer Weihnachtsdekoration mit 
Floristin Rachel Abplanalp.

Weihnachtskonzerte
Donnerstag, 25. Dezember, 13.00
In der Zeughauskapelle. 
Freitag, 26. Dezember, 19.00
In der Michaelskirche.
Maria Rosolemos spielt für uns.

Weihnachtskrippe
29. Nov.-6. Januar 2026, 15.00-17.00
Täglich beleuchtet in der 
Michaelskirche.

Kirchgemeinde Meiringen – 
Hasliberg – Schattenhalb

www.refkgm.ch

Gress Gott im Advänt! Was be-
deutet das Wort schon wieder?... 
Ankunft, vom Lateinischen, ja, hat 
etwas Verheissungsvolles... Was ich 
euch verraten darf: Es ist schon ein 
Kindlein gekommen! Nämlich zu 
unserer Pfarrerin Petra Rufibach 
und ihrem Gatten Menk: Herzlichs-
te Glückwünsche zur Geburt  ihres  
Sohnes Lukas! Die frischgebackene 
Mama ist nun wieder im Pfarramt 
aktiv. Sie hat ein Büro im Kirchge-
meindehaus bezogen und mit ihr 
die strahlende Mutterschaftsvertre-
terin Manuela Grossmann. Habt Ihr 
es schon gehört? Sie bleibt uns er-
halten! Ebenso Beat Abegglen, der  
sich auch entschieden hat, fest für 
die Kirchgemeinde Meiringen-Has-
liberg-Schattenhalb da zu sein. Bei-
de in Teilzeit. Zusammen mit Ivana 
Fucik, die Gottseidank fit und mun-
ter ist und über ihre Pensionierung 
hinaus tätig bleiben will, ergibt das 
nach langer Durststrecke wieder 
ein sattes, rundes Pfarrteam. Das 
verdient ein Freudenfest! 

Hiermit darf ich Euch offiziell an-
kündigen: Dieses Fest steigt am 
11. Januar 2026 anlässlich der Instal-
lationsfeier von Manuela Gross-
mann und Beat Abegglen in der Mi-
chaelskirche Meiringen, mit Apéro 
und allem. Merkt Euch dieses Da-
tum jetzt schon vor.

Bis dann feiern wir natürlich 
erstmal gebührend Weihnachten, 
also davor den Advent und danach 
den Ubersitz und vertreiben die 
Geister des alten Jahres, wie es sich 
im Oberhasli eben gehört. 

Jetz winschennech allnen en 
rächt besinnlichi Zit, vil Gfrewts 
mit den Nächschten und en göten 
Rutsch!

Bhetnech Gott bis im Niuen Jahr, 
Euen Chilchenadler
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Foto: zvg

Adventsfenster Nr. 18
Donnerstag, 18. Dezember, 19.00
Beim Kirchgemeindehaus
Mit Weihnachtsgeschichte und 
Friedenslicht-Andacht um 19.30. 
Anschliessend Apéro.

Adventskonzert mit 
offenem Singen 
Sonntag, 7. Dezember, 17.00 
Michaelskirche Meiringen
Der Singkreis Meiringen-Hasli-
berg, der Frauenchor Meiringen 
und der Männerchor Sängerbund 
Meiringen laden in diesem Jahr zu 
einem gemeinsamen Adventskon-
zert mit offenem Singen ein. Mit 
der Organistin Maria Rosolemos 
lassen die Sängerinnen und Sän-
ger einige Sätze aus den Te Deums 
von W.A. Mozart, M.A. Charpen-
tier und E. Gebhardt erklingen. 
Gemeinsam gesungene Weih-
nachtslieder und Gedanken von 
Pfarrerin Ivana Fucik ergänzen 
das Konzertprogramm und stim-
men alle Besucherinnen und Besu-
cher auf die kommende Weih-
nachtszeit ein. Musikalische Lei-
tung: Gabriela Moser Regli.

Hasliberg im Advent
Mittwoch, 10. Dezember, 17.00-20.00
In der Kirchenstube Hohfluh

Gemütliches Beisammensein, mit 
Punsch, Glühwein und Weih-
nachtsgebäck. 
Immer zur vollen Stunde gibt es 
eine kurze Adventsgeschichte.

Foto: Josua Frehnerf

Foto: René Borgognon

Foto: gutekueche.at

Das Friedenslicht
leuchtet vom 15. bis 26. Dezember
in der Michaelskirche
Donnerstag, 18. Dezember, 19.30 
Andacht beim Kirchgemeindehaus

Am 14. Dezember 2025 trifft das 
Friedenslicht aus der Geburtsgrot-
te von Bethlehem zum 33. Mal in 
der Schweiz und in über 30 Län-
dern ein. So leuchtet es zur Weih-
nachtszeit an ganz vielen, unter-
schiedlichen Orten.
Am Mittag des 15. Dezember wird 
das Friedenslicht in die Michaels-
kirche Meiringen gebracht. Da 
brennt es bis am 26. Dezember.
Wer möchte, kann mit der Flam-
me eine eigene Kerze oder Laterne 
anzünden und das Licht so mit 
nach Hause nehmen. Auch weiter-
geben darf man das Friedenslicht.
Es will Menschen motivieren, in 
der Adventszeit einen einfachen 
Beitrag für den Frieden zu leisten 
und anderen Menschen Freude, 
Herzlichkeit und Wärme zu 
schenken. 
Als Zeichen der weltweiten Solida-
rität feiern wir am 18. Dezember 
um 19.30 Uhr beim Kirchgemein-
dehaus eine Friedenslicht-An-
dacht.
«Friede auf Erden den Menschen 
guten Willens» verkündete der 
Engel den Hirten bei der Geburt 
von Jesus. Diese Botschaft möchte 
das Friedenslicht auch heute in die 
Welt hinaustragen – über alle sozi-
alen, religiösen und politischen 
Grenzen hinweg
René Borgognon
Sozialdiakon und Katechet
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Kirchen innert dem Kirchet

Gottesdienste
So. 7. 18.00  Kirche Innertkirchen, Adventsfenster
Mit Beat Abegglen und dem Gesangsensemble Cantandi
So.   14. 10.00 Kirche Innertkirchen, Gottesdienst
Mit Beat Abegglen, Lektorin Christine Grossmann und Organist 
Konrad Zimmermann
So.   21.  19.00 Kirche Innertkirchen, Taizé-Feier
Regionaler, ökumenischer Gottesdienst mit Beat Abegglen und Team
Mi. 24. 17.00  Kirche Innertkirchen, Gottesdienst an Heiligabend
Besinnliche Geschichten zur Geschichte von Weihnachten.
Mit Beat Abegglen, Christine Grossmann und Maria Rosolemos
Do.   25. 10.00 Kirche Innertkirchen, Weihnachtsgottesdienst mit 
Feier des Abendmahls
Mit Beat Abegglen, Organist Konrad Zimmermann
So.  28. 10.00 Kirche Innertkirchen, Gottesdienst: Segensfeier am 
letzten Sonntag des Kalenderjahres
Mit Beat Abegglen und Christine Grossmann

Gottesdienste
So.  7.  10.00  Gottesdienst am 2. Advent
Mit Pfarrer Arnold Wildi, Orgel: Konrad Zimmermann
Sa. 13.  17.00  Singgottesdienst Maria Rosolemos
Mi.  24.  17.00  Gottesdienst mit Abendmahl am Heiligabend
Mit Pfarrer Arnold Wildi, Orgel: Konrad Zimmermann
Do.  25.  10.00 Weihnachtsgottesdienst mit Abendmahl
Mit Pfarrer Arnold Wildi, Orgel: Susy Brunner
Mi. 31.  17.00 Gottesdienst an Silvester
Mit Pfarrer Arnold Wildi, Orgel: Konrad Zimmermann

Gottesdienste
So. 7.  10.00  Kirche Gadmen 
Kurz-Gottesdienst mit Pfrin. Marianne Nyfeler und Susy Brunner, 
Orgel. Anschliessend Kirchgemeindeversammlung. 
Wir laden Euch herzlich zum Mitdenken und Mitgestalten ein. 
Mi  24.  17.00  Kirche Gadmen
Familiengottesdienst am Heiligabend für Jung und Alt, mit Pfrin. 
Marianne Nyfeler und Susy Brunner an der Orgel und Johannes 
Gumpinger, Flöte. In einer Laterne könnt ihr das Friedenslicht aus 
Bethlehem mit nach Hause nehmen.
Do  25.  10.00  Kirche Gadmen 
Weihnachts-Gottesdienst mit Abendmahl, mit Pfrin. Marianne Nyfe-
ler und Amanda Tännler an der Orgel.

Kirchgemeinde Innertkirchen

www.kirche-innertkirchen.ch
Pfr. Beat Abegglen, 033 971 39 49

Agenda im Dezember

Agenda im Dezember

Agenda im Dezember

Siehe auch im «Kirchenanzeiger» im 
Anzeiger Oberhasli und 
www.kirche-gadmen.ch

Kirchgemeinde Guttannen

www.kirche-guttannen.ch
Pfr. Arnold Wildi, 079 751 71 10

Kirchgemeinde Gadmen

www.kirche-gadmen.ch
Pfrn. Marianne Nyfeler Blaser, 033 975 11 54

Kollekten im Oktober
 5. Chindernetz Bern 78.60
 19. Amica Educa / Friedens- 

und Familienzentrum 
in Bosnien 162.65

Ganz herzlichen Dank für Ihre 
Spende!

Ensemble Cantandi Foto: zvg

Veranstaltungen

Adventsfenster mit Chor
Sonntag, 7. Dezember, 18.00
In der ref. Kirche Innertkirchen. 
Die SängerInnen des Gesangs-
ensembles Cantandi unter der 
Leitung von Annette Balmer la-
den zu einem Adventskonzert 
ein. Im Anschluss gibt es Glüh-
wein und andere Getränke vor 
der Kirche. Herzlich willkommen!

Seniorennachmittag
Dienstag, 16. Dezember, 13.30
Die Schule Innertkirchen lädt ein 
zum Spielnachmittag. Wir treffen 
uns im Musikzimmer im Schul-
haus Grund. Diverse Spiele lie-
gen bereit und ermöglichen die 
lockere Begegnung unter den 
Generationen. Schülerinnen und 
Schüler verteilen sich an den Ti-
schen und spielen mit, und sie 
servieren auch einen Zvieri.

Gemeinsames Mittagessen für 
SeniorInnen 
Dienstag, 9. Dezember, 12.00
Im Restaurant Urweider in In-
nertkirchen. 

Friedenslicht
Dienstag, 16. Dezember, 19.00
In der Kirche Innertkirchen. Sie-
he Rubrik «Innert dem Kirchet» 

Kollekten im Oktober

 12. Verein Noiva, Jordanien 219.35
 18. Haus Rägeboge, 

Wattenwil 200.55
 26. Schneller Schulen 88.–
Herzlichen Dank für alle 
Unterstützung!

Veranstaltungen

Offenes Adventssingen + 
Adventsfenster + Friedenslicht
Montag, 15. Dezember, 19.30 
In der Kirche Gadmen.
Gemeinsam singen, gemütliches 
Beisammensein bei Glühwein 
und Gebäck und zum Schluss 
das Friedenslicht aus Bethlehem 
mit nach Hause nehmen. 
Herzlich laden ein: Ruth Jaggi 
und die Kulturgruppe Gadmen.

Friedensarbeit und Friedenslicht
Dienstag, 16. Dezember, 19.00
In der Kirche Innertkirchen. 
Siehe Rubrik «Innert dem 
Kirchet» 

SENIOREN

Mittagstisch
Mittwoch, 3. Dezember, 12.00
Hotel Gadmer Lodge mit dem 
neuen Pächterpaar. Bitte meldet 
Euch beim Pfarramt, Tel. 033 975 
11 54 an. E Guete zäme! 

Senioren-Nachmittag
Donnerstag, 18. Dezember, 13.30
Im ehemaligen Gemeindehaus 
Truft, Gadmen
Adventsfeier mit Geschichte be-
gleitet am Örgeli von Werner 
Thöni – und das feine Zvieri darf 
auch nicht fehlen. Info beim 
Pfarramt, Tel. 033 975 11 54.

Foto: Christian Reding, Aktion Friedenslicht

Wenn das Wetter es erlaubt, gehen 
wir nach dem Vortrag mit Bildern 
gemeinsam nach draussen vors 
Grimseltor zum Feuer und genies-
sen den Glühwein. 
Zum Schluss können Sie das Frie-
denslicht in einer Laterne nach Hau-
se nehmen und leuchten lassen. 
So werden wir Teil einer Gemein-
schaft, die sich für den Frieden ein-
setzt. 
Ihre Kirchgemeinden innert dem 
Kirchet laden Sie herzlich dazu ein.

Kollekten im Oktober

 19. Selbsthilfezentrum Berner 
Oberland  47.00

Herzlichen Dank für alle Spenden!

Freude im Oktober

TRAUUNG
 18. Lea Kraushaar und Andreas 

Abplanalp, Innertkirchen

Friedenslicht 2025 
«Frieden leben – 
einander Licht sein»
Dienstag, 16. Dezember, 19.00
In der Kirche Innertkirchen

Auch wenn die Hoffnung auf Frie-
den fast erlischt, keimen immer 
wieder Zeichen davon auf. Hanni + 
Sepp Häfliger erzählen von Afgha-
nistan, wo sie ein Zeichen der 
Hoffnung setzen, für die Menschen 
dort und für uns. 

Schaffe in mir, Gott, 
ein reines Herz, und gib 

mir einen neuen, 
beständigen Geist. 

Psalm 51, 12

Veranstaltungen

Kirchgemeindeversammlung
Sonntag, 7. Dezember
Nach dem Gottesdienst findet die 
Kirchgemeindeversammlung statt. 

Seniorenzmittag
Donnerstag, 11. Dezember, 12.00 
Im Restaurant Bären Guttannen.

Seniorennachmittag
Freitag, 12. Dezember, 13.30 
Im Bären Guttannen. 
Adventsfeier im Hotel Bären Gut-
tannen: Die Schüler von Guttan-
nen mit Andrea Scherling bringen 
uns in Weihnachtsstimmung. Foto: zvg

Brief zum Jahresende
Liebe Gadmerinnen und Gadmer,
Wir schauen auf ein vielfältiges 
Jahr zurück:
Ein Höhepunkt war sicher die lan-
ge Nacht der Kirchen: mit Musik, 
Improtheater, Kulinarischem, Tai-
zéfeier, Staunspaziergang – ein be-
sonderes Erlebnis, das nicht so 
schnell vergessen geht. Und davon 
gibt’s noch mehr: Für die einen war 
es ihr Ja-Wort in der Kirche, die 
Taufe der Jüngsten an Birchlaui, 
ein Jodellied beim Trachten-Got-
tesdienst, das gemeinsame «Vreneli 
ab em Guggisbärg» am Konzert im 
Sommer, das Schlangenbrot am La-
gerfeuer beim Fiire oder…. und für 

andere einfach die Stille in der Kir-
che zu geniessen. Habt Ihr auch et-
was erlebt in der Kirche letztes 
Jahr? Gerne dürft ihr davon berich-
ten an Tel. 077 407 73 59 Pfrin. Ma-
rianne Nyfeler. Und seid ihr dabei, 
wenn wir wiederum besondere 
Momente erleben in und um unse-
re schöne Kirche? Freuen wir uns 
darauf, wo Gottes guter Geist weht.  

Wir wünschen Euch ein so geseg-
netes Neues Jahr,  

Pfrin. Marianne Nyfeler und Kirchge-
meinderat Gadmen

Am Heiligabend 
Mittwoch, 24. Dezember 17.00
Gadmen
Gottesdienst für Jung und Alt mit 
einer Geschichte, mit Pfrin. Mari-
anne Nyfeler, Susy Brunner, Orgel 
und Johannes Gumpinger, Flöte
Guttannen
Gottesdienst mit Abendmahl, mit 
Pfr. Arnold Wildi und Konrad Zim-
mermann, Orgel
Innertkirchen
Geschichten und Lieder, mit Pfr. 
Beat Abegglen, Lektorin Christi-
ne Grossmann und Maria Roso-
lemos, Piano

An Weihnachten 
Donnerstag, 25. Dezember, 10.00
Gottesdienst mit Abendmahl 
Gadmen
Mit Pfrin. Marianne Nyfeler und 
Amanda Tännler, Orgel
Guttannen
Mit Pfarrer Arnold Wildi und Susy 
Brunner, Orgel
Innertkirchen
Mit Pfarrer Beat Abegglen und 
Konrad Zimmermann, Orgel

Weihnachten in 
unseren Kirchen
Gott ist mächtig – doch genau dieser 
Gott bleibt nicht fern im Himmel 
oben, sondern ist uns Menschen 
ganz nahe. Das ist die ganze Weih-
nachts-Botschaft. 
Wie kann ich das verstehen? Feiern 
und staunen Sie mit – und lassen Sie 
uns dabei Spuren von Gottes Nähe 
bei uns entdecken.

Siehe auch Informationen bei 
den jeweiligen Kirchgemeinden.


